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Adressen und E-mail der Mitglieder 
Der Geschäftsführer bittet weiterhin die Mitglieder unserer 
Gesellschaft, welche über eine eigene E-mail-Adresse verfügen, diese 
ihm mitzuteilen (volker.wissemann@uni-jena.de). Auf diese Weise 
helfen Sie, die erheblichen Portokosten zu reduzieren. Bitte überprüfen 
Sie Ihre Anschrift auf dem Umschlag dieser Mitteilungen und teilen Sie 
mir Änderungen mit. Sollten Sie eine E-mail-Adresse haben, aber nicht 
diese Mitteilungen per E-mail erhalten haben, dann benachrichtigen Sie 
mich bitte. Es gibt erneut ungültige E-mail-Anschriften, die nicht 
korrigiert wurden.  
 
 
 

14. Jahrestagung der DGGTB vom 23. bis 26. Juni 2005 in Göttingen 
Der vorliegenden Rundbrief  der DGGTB lädt nochmals alle Mitglieder 
der Gesellschaft herzlich zur diesjährigen Jahrestagung ein. Gäste sind 
– wie immer – willkommen. Der Themenschwerpunkt lautet 
„Physische Anthropologie - Biologie des Menschen“. Mit diesem 
Thema, das in keiner Weise ein „Modethema“ ist oder einen neuen 
historiographischen Anspruch erhebt, wollen wir an historischer Stätte, 
unserem Tagungsort, die bedeutenden Beiträge von Wissenschaftlern 
aus dem Umfeld der Georgia Augusta in den Lebenswissenschaften  
würdigen. Die herausragende Persönlichkeit in der langen Tradition  
der Biologie an der Georg-August-Universität, sowohl bezogen auf das 
Thema als auch den Ort unserer Tagung 2005 in Göttingen, ist  Johann 
Friedrich Blumenbach. Wir werden Beiträge speziell zur Person 
Friedrich Blumenbachs hören, aber auch umfassendere und generelle  
Präsentationen zur Physischen Anthropologie und Biologie des 
Menschen. Gleichzeitig gibt es eine Vielzahl freier Themen, die uns die 
Vielfalt innerhalb der Gesellschaft erleben lässt.  
Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder eine reizvolle 
Veranstaltung anbieten zu können, aber der Erfolg hängt von Ihnen ab. 
Kommen Sie zahlreich, voll guter Laune und Neugierde Altes Wissen 
und Freunde wieder zu entdecken und Neues und Neue kennen zu 
lernen.  
Alle weiteren Informationen zum Programm der Tagung, zum 
Tagungsbüro und zu den Veranstaltungsorten entnehmen Sie bitte dem 
Programm bzw. den organisatorischen Hinweisen, die Ihnen in diesem  
Rundbrief Nr. 30 zugehen. 
Über die Homepage der Stadt Göttingen  (http://www.goettingen.de) 
können Sie sich über Übernachtungsmöglichkeiten kundig machen. Bei 
der Wahl denken Sie daran, dass Göttingen eine fußgängerfreundliche 
Stadt ist. Kommen Sie mit der Bahn oder lassen Sie Ihr Auto im Hotel, 
Sie finden definitiv keinen Parkplatz in der Innenstadt. 
 
 
 



 2

Bitte informieren Sie (E-mail, Telefon, Brief) den Geschäftsführer 
auch, wenn Sie an der Tagung als Zuhörer teilnehmen. Jeder 
Teilnehmer (der die Tagungsgebühr bezahlt hat) erhält ein Heft 
mit den Zusammenfassungen der Vorträge. Um die Kosten für die 
Gesellschaft möglichst gering zu halten, werden nur für die 
angemeldeten Teilnehmer Zusammenfassungshefte gedruckt. 
 
 
Die Tagungsgebühr beträgt 25,– � bzw. 12,50 � für Studenten und 
Rentner. Bitte überweisen Sie den Betrag auf das Konto der DGGTB:  
 
DGGTB e. V. 
Sparkasse Märkisch-Oderland, Strausberg 
BLZ 170 540 40 
Kto.-Nr. 3000133932 
Internationale Konto-Nr.: (IBAN) DE51 1705 4040 3000 1339 32 
Internationale Bankidentifikation (BIC): WELADED1MOL 

 
Stichwort: Göttingen 2005 
 

Wahlen 2005 
Auf unserer Jahreshauptversammlung 2005 stehen die Wahlen des 
Vorstands an. Herr Prof. Rupke wird satzungsgemäß zu diesem 
Zeitpunkt als Vorsitzender ausscheiden. Bitte kommen Sie reichlich 
und nehmen die Mitgliederversammlung ernst.  

Jahresbeitrag 2004 / 2005 
Sollte Ihre Bank versäumt haben, den Jahresbeitrag 2005 für Sie zu 
überweisen, weisen Sie sie bitte darauf hin, dies möglichst rasch, zu 
vollziehen. 
Der Jahresbeitrag beträgt 36,- � bzw. 18,- � für Studierende und nicht 
beschäftigte Wissenschaftler/innen. Es besteht die Möglichkeit, über 
eine Einzugsermächtigung den Jahresbeitrag zu entrichten. 
Entsprechende Formulare können Sie beim Schatzmeister anfordern. 

Deutsche Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie e.V. 

13. Jahrestagung vom 23. Juni bis 26. Juni 2005 in Göttingen 
 
Donnerstag, 23. Juni 2005 
 
16.00  Vorstandssitzung [nur für die Mitglieder des Vorstands] 

ab 17.00 Tagungsbüro im Institut für Wissenschaftsgeschichte, 
Papendiek 16 

18.00 Empfang im Institut für Wissenschaftsgeschichte 

Freitag, 24. Juni 2002 
Eröffnung der Tagung (Altes Auditorium, Weender Straße 2) 
9.00 Nicolaas Rupke (Göttingen): Begrüßung und Eröffnung 

Vorträge 

Diskussionsleitung: Nicolaas Rupke (Göttingen): 

9.10  Ilse Jahn (Berlin): 
Die Göttingen Studienjahre von Matthias Jacob Schleiden 
1832-1835 und seine Rezeption von Blumenbachs 
Rassenlehre in seinen Vorlesungen über Physische 
Anthropologie (mit einer kurzen Würdigung von Ernst Mayr) 

9.30  Thomas Junker (Frankfurt am Main): 
Johann Friedrich Blumenbach und die „natürlichen 
Verschiedenheiten im Menschengeschlechte“ (1795) 

9.50  Andreas Kühne (München): 
Anthropologische Darstellungen in der „Physica Sacra“ von 
Johann Jakob Scheuchzer (1731-1735) 

 
10.10  Kaffeepause 
 
Diskussionsleitung: Peter McLaughlin (Heidelberg) 
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11.00  Tobias Cheung (Berlin): 
Lebensfähige Materie: Der Organismus als 'potentielles 
Ganzes' in Johannes Müllers „Handbuch der Physiologie 
des Menschen“  

11.20 Stefan Kirschner (Hamburg): 
Wilhelm Roux’ Prinzip der „funktionellen Anpassung“ und 
eine Bedeutung für die physische Anthropologie 

11.40  Matthias Grote (Berlin): 
Die Kräfte des Organischen. Transformationen des 
Naturbildes in C.F. Kielmeyers Karlsschulrede 

12.00  Elke Witt (Luxemburg): 
Der Mensch, das Leben und der Organismus der Natur: Die 
Biologie des Menschen bei Gottfried Reinhold Treviranus 

 
12.20  Mittagspause 
 
Diskussionsleitung: Michael Kaasch (Halle) 

14.00  Hannelore Landsberg (Berlin): 
Gottfried Schadow und sein Kaffernprinz. Frühe 
Forschungsreisen, anatomische Präparate und die Kunst des 
Bildhauers 

14.20 Hermann J. Roth (Bonn): 
Exotismus und Wissenschaft. Ein aktueller Fund, seine 
Hintergründe und Beziehungen zu Göttinger Gelehrten  

14.40 Christa Riedl-Dorn (Wien): 
Johann Friedrich Blumenbach und die Österreichische 
Brasilienexpedition 

 
15.00  Kaffeepause 
 

Diskussionsleitung:   Rainer Brömer (Exeter/Plymouth)                 

15.30  Igor Y. Popov (Altenberg): 
Evolution of man in context of the idea of directed evolution 
(orthogenesis)  

15.50 Dirk Backenköhler (Tübingen): 
Hermann von Ihering (1850-1930) und seine „Reform der 
Craniometrie“ aus dem Schosse der Blumenbachschen 
Sammlung 

16.10 Peter McLaughlin (Heidelberg): 
Vererbung und Anpassung: Kants Theorie der 
Menschenrassen 

16.30  Uwe Hoßfeld (Jena): Ernst Haeckel als biologischer 
Anthropologe  

Öffentlicher Abendvortrag (Paulinerkirche, Papendiek 14) 

Einführung Nicolaas Rupke (Göttingen) 

18.00 Hans-Konrad Schmutz (Winterthur): 
Von Affenmenschen und Menschenaffen oder: Visuelle 
Traditionen zwischen Barock und Aufklärung 

 

Samstag, 25. Juni 2005  
Vorträge (Altes Auditorium, Weender Straße 2) 

Diskussionsleitung: Thomas Junker (Frankfurt am Main)  

9.00  Konstanze Weltersbach (Zürich): 
„Homo neanderthalensis“ und Urmensch: Rekonstruktionen 
und Lebensbilder 

9.20  Dirk Preuß (Erfurt): 
Die „erste vorwiegend physisch-anthropologische 
Expedition überhaupt“ Vorbereitung, Verlauf und 
Vermarktung der Deutschen Indien-Expedition (1926-1929) 
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9.40 Lennart Olsson (Jena): 
Eric G. Mjöberg (1882-1938) a Swedish entomologist meets 
Australian aboriginals in the 1910s  

10.00 Rainer Brömer (Exeter, Plymouth): 
Knochen zählen als Schädelkunde: Leopoldo Maggi (1840-
1905) und die Anthropologie-Schulen des Königreichs 
Italien 

 
10.20 Kaffeepause 
 
Diskussionsleitung: Christiane Groeben (Neapel) 

11.00  Volker Schurig (Hamburg): 
Die Sonderstellung der Anthropologie im System der 
Biowissenschaften 

11.20 Kay Meister (Jena): 
Über das „So-Sein“ in der vergleichenden Anatomie des 
Menschen – Die idealistische Morphologie Wilhelm 
Luboschs (1875-1938)  

11.40 Inga Levit (St. Petersburg): 
Religionsanthropologie im heutigen Russland 

12.00 Georgiy S. Levit (Jena): 
Kann man von einer nationalgefärbten evolutionären 
Synthese sprechen?Fallbeispiel Russland 

 
12.20 Mittagspause 
 
Diskussionsleitung: Klaus Wenig (Strausberg) 

14.00 Marianne Klemun (Wien): 
Anthropologie und Botanik: Nutzpflanzenressourcen und 
Muster ihrer weltweiten Verteilung. Franz Ungers 
„bromatorische Linie“ zwischen  Humboldts Pflanzen-
geographie und den Vavilov’schen Genzentren  

14.20  Christiane Groeben (Neapel): 
Krupp, Dohrn und Lo Bianco:Pelagische 
Tiefseekampagnen um Capri 1900-1902  

14.40  Michael Kaasch & Joachim Kaasch (Halle): 
„Verbreitung von Naturkenntniß und höherer Wahrheit“ –
Das Vermächtnis des als „Opfer seiner Wissenschaft 
gefallenen“ Botanikers August Friedrich Schweigger (1783–
1821) 

15.00  Dieter Zissler (Freiburg i. Br.): 
Von Tier und Mensch 

 
15.20  Kaffeepause 
 
16.00 Mitgliederversammlung 
 
Sonntag  26. Juni 2004 
Vorträge (Institut für Wissenschaftsgeschichte, Papendiek 16) 
Diskussionsleitung: Volker Wissemann (Jena)                           

9.00  Erhard Geißler (Berlin): 
Dr. Ehrenfried Petras und die westdeutschen Massen-
Verschwindungs-Waffen 

9.20 Dieter Mollenhauer (Biebergemünd): 
An den Grenzen des Lebens: Gerhard Helmut Schwabe 
(1910-1987) und die Ökologie des Menschen in der 
Hochzivilisation 

9.40 Heiner Fangerau (Düsseldorf): 
Künstliche Jungfernzeugung – Akzeptanz und Ablehnung 
einer Biotechnologie 

10.00  Frank Leimkugel (Düsseldorf): 
Der Entomologe Gottfried Fränkel und sein Konflikt mit 
Fritz Bodenheimer an der Hebräischen Universität 
Jerusalem 

10.30 Ende der Tagung 
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Deutsche Gesellschaft für Geschichte und  
Theorie der Biologie e.V. 

Einladung zur Mitgliederversammlung am Samstag, den 
25. Juni 2005 

Zeit: 16.00 Uhr  
Ort: Altes Auditorium, Weender Straße 2, 37073 Göttingen 
 

Tagesordnung 
 
1) Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
2) Protokoll der Mitgliederversammlung am 26. Juni 2004  in Neuburg 

a.d. Donau 
3) Rechenschaftsbericht des Vorstandes  
4) Diskussion über die Berichte und Entlastung des Vorstandes 
5) Neuwahl des Vorstandes 
6)  Ort und Thema der 15. Jahrestagung 2006 
7) Berichte und Mitteilungen des Vorstandes  

      –   Zur Publikation der Jahrestagungen  
– Bericht zum Stand des Biohistoricums 
– Bericht zur Homepage 
– Bericht zum neuen Jahrbuch 

8) Anträge der Mitglieder und freie Aussprache  
9) Verschiedenes  
 

Jena, im Mai 2005 
Der Vorstand 
 
 
 

Deutsche Gesellschaft für Geschichte und  
Theorie der Biologie e.V.  
 
 

14. Jahrestagung in Göttingen 
 
Teilnahmebestätigung und Bestätigung über die 
Bezahlung der Tagungsgebühr 
 
 
 
 
 
 
Frau/Herr ..................................................... 
 
 
hat vom 23. bis 26. Juni 2005 an der 14. Jahrestagung der Deutschen 
Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie in Göttingen 
teilgenommen. 
 
- mit eigener Präsentation (Vortrag, Poster) 
- ohne Präsentation 
 
und eine Tagungsgebühr von ......... � entrichtet.  
 
 
 
Dr. rer. nat. Volker Wissemann  
(Geschäftsführer)  
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DGGTB Vorstandsadressen 2005  

Vorsitzender:  
Prof. Dr. Nicolaas A. Rupke  
Institut für Wissenschaftsgeschichte 
Georg-August-Universität Göttingen 
Papendiek 16 
D-37073 Göttingen  
Tel.: 0551-399466 Fax: 0551-399748  
E-mail: nrupke@gwdg.de 

Stellvertreterin: 
Dr. Christiane Groeben  
Stazione Zoologica „A.Dohrn“ 
Villa Comunale 
I-80121 Napoli 
Tel.: 0039/081/5833274,  
Fax: 7641355  
E-mail: groeben@szn.it 

Stellvertreter: 
Dr. Michael Kaasch 

Deutsche Akademie der Naturforscher 
Leopoldina, Red. Nova Acta Leopoldina 
PF 110543 
D-06019 Halle an der Saale 
Tel.: 0345/4723934 Fax: 0345 4723939 
E-mail: kaasch@leopoldina-halle.de 

Geschäftsführer:  
Dr. Volker Wissemann 
Friedrich-Schiller-Universität Jena 
Institut für Spezielle Botanik 
Philosophenweg 16 
D-07743 Jena  
Tel.: 03641-949255 Fax: 03641-949252 
E-mail: 
volker.wissemann@uni-jena.de 

Schatzmeister:  
PD Dr. Klaus Wenig 
Espenweg 6  
D-15344 Strausberg 
Tel.: 03341-27276 
E-mail: klaus.wenig@ewetel.net 

Museumsgesellschaft:  

Prof. Dr. Armin Geus  
Postfach 1503 
D-35005 Marburg 
Tel.: 06421-15188 

Kassenprüfer:  
Dr. Hannelore Landsberg 
Museum f. Naturkunde, Historische 
Arbeitsstelle 
Invalidenstr. 43 
D-10115 Berlin 
Tel.: 030/2093-8837 

Dr. Volker Puthz 
Seebergstr. 4  
36110 Schlitz  
Tel.: 06642/1302 
 
Bitte beachten Sie unsere Homepage: 
http://www.geschichte-der-biologie.de/ 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 


